
Kompass zur 
Berufsbildung

Unser 
Bildungsangebot

Beruf

STUDIUM

Qualifizierter Sekundarabschluss I Qualifizierter Sekundarabschluss I

Berufliche Grundkompetenzen

Abschluss der Berufsreife

Berufstätigkeit

Berufsfachschule II

Berufsfachschule I

Berufsvorbereitungsjahr

Berufsschule

mit beruflicher Qualifizierung

2 bis 3½ Jahre in Teilzeit- oder Blockunterricht

+
Praktikum

Assistent/in Fachhochschulreife

in Verbindung 
mit einem Praktikum

Vollzeit: 2 Jahre

Höhere Berufs-
fachschule

Schulischer Teil

Fachhochschul-
reifeunterricht berufsbegleitend

Teilzeit: 2 Jahre

Duale Berufs-
oberschule

Fachrichtung 
Maschinentechnik

Teilzeit: 4 Jahre

Ländergebundene 

Fachschule Technik

Kontakt und Herausgeber:
Andreas-Albert-Schule 
Berufsbildende Schule Frankenthal

Petersgartenweg 9 
67227 Frankenthal (Pfalz)

Telefon: 06233 26740 
Telefax: 06233 25296 
E-Mail: sekretariat@andreas-albert-schule.de

www.andreas-albert-schule.de

Öffnungszeiten während der Schulzeit:

Montag bis Donnerstag, 7:00 bis 15:00 Uhr 
Freitag,    7:00 bis 13:00 Uhr

In den Ferien können die Öffnungszeiten variieren!



Berufs- 
vorbereitungsjahr

Das Berufsvorbereitungsjahr bereitet Jugendliche ohne Hauptschul- 
abschluss auf den Eintritt in eine Berufsausbildung oder in ein Arbeits-
verhältnis vor. Gleichzeitig ermöglicht es den nachträglichen Erwerb 
der Berufsreife (Hauptschulabschluss).

Aufnahmevoraussetzungen:
Voraussetzung ist ein mindestens neunjähriger Schulbesuch und 
das Vorliegen eines Abgangszeugnisses einer allgemeinbildenden 
Schule oder ein Abschluss- oder Abgangszeugnis einer Schule mit 
dem Förderschwerpunkt Lernen oder ein gleichwertiger Bildungs-
abschluss.

Abschluss:
Der erfolgreiche Abschluss des Berufsvorbereitungsjahres führt 
zum Erwerb der Berufsreife (Hauptschulabschluss).

Berufsfach- 
schule 1

Die Berufsfachschule 1 führt zu einer fachrichtungsbezogenen 
beruflichen Grundbildung.

Aufnahmevoraussetzungen:
Voraussetzungen für die Aufnahme in die Berufsfachschule 1 sind:
• das Abschlusszeugnis der Berufsreife oder 
• ein gleichwertiges Zeugnis

Abschluss:
Der erfolgreiche Abschluss der Berufsfachschule 1 führt zum 
Erwerb der Beruflichen Grundbildung.

Die Berufsfachschule 2 verbindet berufsübergreifende Lerninhalte mit 
berufsbezogenen Projekten einzelner Fachrichtungen und fördert die 
berufliche Handlungskompetenz.

Aufnahmevoraussetzungen:
Voraussetzungen für die Aufnahme in die Berufsfachschule 2 sind:
• ein Notendurchschnitt von mindestens 3,0 und 
•  in wenigstens zwei der drei Fächer Deutsch, Fremdsprache, 

Mathematik mindestens die Note befriedigend
•  in allen Praxismodulen der Berufsfachschule 1 mindestens 

ausreichende Leistungen

Abschluss:
Der erfolgreiche Abschluss der Berufsfachschule 2 führt zum 
Erwerb des Qualifizierten Sekundarabschlusses I („Mittlere Reife“).

Berufsfach- 
schule 2

Höhere 
Berufsfachschule

Fachrichtung 
„Wirtschaft“

Die höhere Berufsfachschule führt zu einer vollschulischen Berufsqua-
lifikation und bietet den Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit, 
zusätzlich die Fachhochschulreife zu erwerben.

Aufnahmevoraussetzungen:
Voraussetzung für die Aufnahme in die höhere Berufsfachschule ist 
ein Qualifizierter Sekundarabschluss I.

Abschluss:
Der erfolgreiche Abschluss der höheren Berufsfachschule führt 
zum berufsqualifizierenden Abschluss „Staatlich geprüfte Assis-
tentin/Staatlich geprüfter Assistent für Wirtschaft“ bzw. schließt 
die Fachhochschulreife (in Verbindung mit einem einschlägigen 
Praktikum) ein.

Berufsschule 
(in Teilzeit)

Die Berufsschule führt als gleichberechtigter Partner der betrieblichen 
Ausbildung durch eine gestufte Grund- und Fachbildung zu berufs- 
qualifizierenden Abschlüssen.

Aufnahmevoraussetzungen:
Zum Besuch der Berufsschule ist verpflichtet, wer die zwölf- 
jährige Schulpflicht noch nicht erfüllt hat und in einem Berufsaus-
bildungs- oder Beschäftigungsverhältnis steht. Für Jugendliche 
ohne Berufsreife, die nicht unmittelbar in ein Ausbildungs- oder 
Beschäftigungsverhältnis eintreten, ist der Besuch des Berufsvor-
bereitungsjahrs verpflichtend.

Abschluss:
Der erfolgreiche Abschluss der Berufsschule schließt die 
Qualifikation der Berufsreife ein oder bestätigt unter bestimmten 
Voraussetzungen den Qualifizierten Sekundarabschluss I.

Pädagogisches Angebot:
Die Auswahl der aktuellen kaufmännischen und gewerblich-techni-
schen Ausbildungsberufe finden Sie auf der Schulhomepage.

Fachschule 
Technik

Fachrichtung 
„Maschinentechnik“

Die Fachschule Technik – Fachrichtung Maschinentechnik führt zu einem 
qualifizierenden Abschluss der beruflichen Fort- und Weiterbildung.

Aufnahmevoraussetzungen:
Voraussetzung für die Aufnahme in die Fachschule ist
•  der Abschluss einer einschlägigen, mindestens zweijährigen 

Berufsausbildung und eine zusätzliche, mindestens einjährige 
praktische Berufstätigkeit oder

•  der Abschluss der Berufsschule und eine einschlägige, mindes-
tens fünfjährige Berufstätigkeit.

Abschluss:
Der erfolgreiche Besuch der Fachschule Technik – Fachrichtung 
Maschinentechnik führt zum berufsqualifizierenden Abschluss 
„Staatlich geprüfte Maschinentechnikerin/Staatlich geprüfter 
Maschinentechniker“

Duale Berufsober-
schule/

Fachhochschul-
reifeunterricht

Die duale Berufsoberschule und der Fachhochschulreifeunterricht 
führen im Teilzeitunterricht, d. h. berufs- bzw. ausbildungsbegleitend, 
zur allgemeinen Fachhochschulreife.

Aufnahmevoraussetzungen:
Voraussetzung für die Aufnahme in die duale Berufsoberschule/
zum Fachhochschulreifeunterricht ist der Qualifizierte Sekundarab-
schluss I und
•  der Beginn einer mindestens zweijährigen Berufsausbildung – 

auch in einem Gesundheitsfachberuf oder
•  der Besuch einer mindestens dreijährigen Berufsfachschule oder
•  eine mindestens zweijährige, abgeschlossene Berufsausbildung – 

auch in einem Gesundheitsfachberuf oder
•  eine Ausbildung in einem Beamtenverhältnis des mittleren 

Dienstes oder
•  der Abschluss der höheren Berufsfachschule

Abschluss:
Der erfolgreiche Abschluss der dualen Berufsoberschule/des 
Fachhochschulreifeunterrichts führt zum Erwerb der allgemeinen 
Fachhochschulreife.

Unsere Aktivitäten:
•  Förderung der kulturellen, geistigen, sozialen und sportlichen 

Interessen der Schülerinnen und Schüler
•  Förderung der schulischen Ausstattung
•  Förderung von Schulveranstaltungen
•  Förderung und Ausbau der Zusammenarbeit zwischen allen am 

Schulleben beteiligten Personen, Gruppen und Institutionen

Kontakt:
Verein der Freunde und Förderer der Andreas Albert Schule e. V.
Petersgartenweg 9 
67227 Frankenthal (Pfalz)
Telefon: 06233 26740 
Telefax: 06233 25296 
E-Mail: foerderverein@andreas-albert-schule.de

Der Förderverein


